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Zu kunft fürs Göt tin ger Kunst haus

Pro mi nen te Eh ren amt li che hel fen dem kri seln den

Kunst haus

Das neue Kunsthaus Göttingen an der Düsteren Straße in der südlichen

Innenstadt lockte auch Besucher der documenta 15 und mit freiem Eintritt,

dank Sponsor Sartorius. © Foto: Thomas Kopietz

Göt tin gen – Die Göt tin ger Stadt po li tik woll te es ent ge gen der Ver wal -

tungs spit ze so – schick te das erst vier Jahre alte Kunst haus in den Kon -

kurs. Nun be steht die Chan ce auf eine Zu kunft. Dabei hel fen alte Be -

kann te eh ren amt lich und Künst ler mit Welt ruf.

Diese Aus sa ge vom CDU-Frak ti ons vor sit zen den Olaf Feu er stein saß

und rich te te Scha den weit über Göt tin gen hin aus an: Im Kunst haus

werde „Kreis klas sen-Ni veau“ ge bo ten. Es war eine Spit ze auf die schon

bei der Er öff nung im Juni 2021 an ge kün dig ten Aus stel lun gen mit Welt -

klas se-Pa pier kunst. Das schon in der Pla nung von vie len in der Göt tin -

ger CDU - trotz sat ter Zu schüs se aus Ber lin - nicht ge woll te und nach

Fer tig stel lung nie ge lieb te Kunst haus, schlid der te als Toch ter ge sell -

schaft der Stadt in arge fi nan zi el le Schwie rig kei ten.

Die Mehr heit im Stadt rat ver wei ger te dann über ra schen der wei se An -

fang No vem ber 2024 eine drin gend be nö tig te Li qui di täts sprit ze von

200.000 Euro sowie eine Er hö hung des jähr li chen Zu schus ses von



180.000 auf 240.000 Euro. Man könne und wolle sich das in Zei ten des

Fi nanz eng pas ses der Stadt nicht leis ten, so die Kri ti ker. Die brüs kier te

Ober bür ger meis te rin Petra Bro istedt (SPD) be dau er te die Ent schei -

dung in Aus schuss und Rat. Auch für sie aber war dann ein Kon kurs -

ver fah ren die lo gi sche Kon se quenz, aber mit dem Ziel eines Neu starts.

Also wurde Kon kurs an ge mel det und Ge schäfts füh re rin Dorle Meyer

muss te gehen. Das Kon kurs ver fah ren läuft noch bis Juni 2024 - dann

muss auch ein trag fä hi ges Zu kunfts kon zept ste hen, das die Fi nan zen

und künst le ri sche Pla nung be inhal tet.

Drei Ak teu re fürs Kunst haus

Jetzt gibt es einen Sil ber streif am Ho ri zont: Die Stadt prä sen tiert in die -

ser Woche ein neues Lei tungs team. Dabei sind zwei über Göt tin gen

hin aus be kann te Ak teu re, die eh ren amt lich ar bei ten und folg lich den

Etat ent las ten wer den. So spannt sich auch Jo han nes-Peter Her ber -

hold vor den Kar ren. Der Ge schäfts füh rer des Göt tin ger Li te ra tur -

herbs tes hat sein Büro nicht nur we ni ge Meter vom Kunst haus ent -

fernt, son dern ist auch ein über zeug ter Be für wor ter des Kunst quar -

tiers, das wach sen soll und in dem das Kunst haus ein zen tra ler Ort ist.

„Das Kunst haus ist ein Anker des Kunst quar tiers“, sagt Her ber hold,

der kein Hehl dar aus macht, dass „ei ni ges pas sie ren muss, um es stär -

ker im Be wusst sein von Göt tin gern und Gäs ten zu ver an kern“, aber

auch dar über, dass die po li ti schen Vor gän ge vor dem Kon kurs dem

Pro jekt Kunst quar tier und Kunst haus ge scha det haben.

Ver hand lungs ge schick ist von Nöten, denn auch die Kunst haus-För de -

rer Hans-Georg Näder (Ot to bock) und Joa chim Kreuz burg (Sar to ri us)

sind nicht ge ra de be geis tert über die Ent wick lung. Auch, weil die Po li ti -

ker mit ihnen kein Ge spräch ge sucht hat ten, bevor die Ab stim mung in

den Gre mi en lie fen.

Dabei sei doch klar, dass es ohne die bei den das Kunst haus nicht

gäbe, er in nert Her ber hold, der sich ein Mit ein an der wünscht und wie -

der zu sam men brin gen will, was ent zweit wor den ist. Es gehe ins be -

son de re darum, „ein trag fä hi ges Fi nanz mo dell zu schaff en“, sagt er.

Dafür wird Kai Os ter horn als Ge schäfts füh rer der Kunst haus gGmbH

ste hen, der im Haupt job die Ge schäf te des Se nio ren zen trums Göt tin -

gen gGmbH lei tet.

Für das For mat „Welt klas se“ zu stän dig ist Göt tin gens ein zi ger künst le -

ri scher Welt star: Ger hard Steidl, der sich über die Ein schät zung „Kreis -



klas se-Kunst“ sehr ge är gert hatte, die er in einem HNA-Ge spräch als

„Be lei di gung“ ba sie rend auf Ge dan ken lo sig keit be zeich net hatte.

Ger hard Steidl hatte nach der Kunst haus-Er öff nung be reits bun des -

weit be ach te te Aus stel lun gen im Kunst haus ku ra tiert, eben so Ute Es -

kild sen (frü her Folk wang-Mu se um Essen) – und er wird das wie der

tun, eben falls eh ren amt lich. Dabei kom men Steidl die Kon tak te aus

sei ner Ver lags ar beit sowie der welt wei ten Ge stal tung von Foto-Aus -

stel lun gen zu gu te. So ist 2025 ei ni ges im Kunst haus zu er war ten.

In die sen Tagen er scheint im Steidl Ver lag ein be ein dru cken des Buch

von Ju er gen Tel ler über Ausch witz Bir ken au. Der Fo to graf hat kurz vor

dem 80. Jah res tag der Be frei ung des La gers Fotos in der Ge denk stät te

ge macht. Tel ler, Do vi le Dri zy te und Ger hard Steidl waren auf Ein la -

dung des In ter na tio na len Ausch witz-Ko mi tees nach Ausch witz und Bir -

ken au ge reist. Tel ler fo to gra fier te, was er sah. Das wird im Früh jahr im

Kunst haus zu sehen sein.

Im Herbst soll es eine pro mi nen te Aus stel lung geben, die kor re spon -

die rend mit dem Li te ra tur herbst statt fin det. Es könn te sich um das fo -

to gra fi sche Werk von Bryan Adams han deln. Ihn hatte Ger hard Steidl

schon im Spät herbst ins Spiel ge bracht. Adams war zur Fer tig stel lung

sei nes neun ten Foto-Ban des im Ja nu ar in Göt tin gen. Ge naue res wird

das Pres se ge spräch am Mitt woch er ge ben, bei dem die Ober bür ger -

meis te rin das Fort füh rungs kon zept für das Kunst haus vor stel len wird.

Ab seits der Stars möch te Her ber hold aber vor allem wie der ein ge -

mein sa mes Be wusst sein für den Wert des wach sen den Kunst quar tiers

und der Exis tenz der mo der nen Top-Ga le rie Kunst haus schaff en -

auch über Ver an stal tun gen, die viele Men schen auch erst mals ins

Quar tier ein la den und lo cken.
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